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Es herrscht geschäftiges Treiben, 
überall, wo man hinsieht. Die Kais sind 
voll mit Menschen wie an jedem Tag. 
Waren werden verkauft. Neue Ladung 
wird an Bord der Schiffe gebracht. Und 
am Horizont erscheint schon ein neues 
Boot, dass den Rio de La Plate hinauf­
fährt und auf den Hafen zusteuert.  
Seine Ladung sind Menschen. 
Menschen, die ihre Heimat verlassen 
haben, um den Verheißungen der 
Neuen Welt zu folgen und in der 
Fremde ihr Glück zu versuchen. So 
geschieht es Tag um Tag. Es ist ein nicht 
endender Strom. 

Am Ende des 19. Jahrhunderts machten 
sich viele, vor allem junge Männer, auf, 
um in Buenos Aires ein neues Leben 
zu beginnen. Sie lassen alles Bekannte 
zurück: Familie, Freunde, Familie, Haus 
und Hof, und folgen ihren Träumen von 
einem besseren Leben. Für die meisten 
zerplatzen die Träume schnell. Statt im 
Paradies, waren sie in den bunten, aber 
kleinen und dreckigen Straßen von La 
Boca, dem Hafen und Armenviertel 
von Buenos Aires gelandet. Hier 
schleppen sie sich nun von einem Tag 
zum nächsten und leben von der Hand 
in den Mund. Eine Änderung ist nicht 
in Sicht. Und statt Hoffnung auf ein 

besseres Leben, sind sie erfüllt von 
Trauer und Wehmut über den Verlust 
der Heimat, der Familie, die nun 
unerreichbar war. Dies alles mündet in 
eine Klage der Hoffnungslosigkeit.

Die Menschen bleiben aber nicht mit 
ihrer Klage bei sich. Sie trauern nicht 
einsam und „in Stille“, wie man es bei 
uns in Deutschland heute gerne tut. Sie 
beginnen, sich zu treffen und legen ihre 
Klage und ihre Trauer über ihr Leben in 
die Musik. Sie nehmen sich gegenseitig 
in den Arm und fangen an zu laufen. Ein 
Schritt folgt dem anderen und aus den 

Schritten wird eine Bewegung, ein Tanz. 
Im Tango fanden die Menschen eine 
Möglichkeit, ihre Klage auszudrücken. 
Und durch den Tanz wurde die Klage 
in Bewegung gesetzt. Damit lösten sich 
die Probleme nicht in Luft auf, aber 
sie verloren ihre erdrückende Last der 
Einsamkeit und der Stille.

Möge Gott unsere Trauer und Klagen 
ebenso in Bewegung versetzen, so 
dass diese anfangen zu hüpfen und zu 
springen, statt uns zu erdrücken.
Schalom

Ihr Pfr. Samuel Weber
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„Du hast mein Klagen in 
Tanzen verwandelt“ Ps 30,12

 Foto: Carsten Hallmann



Während ich diesen Text 
schreibe, ist Hochsommer. 
Wenn Sie diesen Text lesen, 
ist schon September, Spät­
sommer. Dann kommt der 
Oktober, die Blätter fallen – 
wie von weit. Und dann ist 
November. November mit 
dem einzigen Tag im Jahr, 
wo wir direkt darauf gesto­
ßen werden. Totensonntag, 
Ewigkeitssonntag, und wir 
machen uns mal kurz unse­
re Vergänglichkeit und die 
unserer Lieben bewusst.
Jetzt sagte jemand zu mir 
nach einer Trauerfeier: „Ihr 
Gebet hat mich sehr ange­
sprochen. Ich muss gleich 
heute noch jemanden an­
rufen.“ Die Gebetszeile hieß: 
Gott, lehre uns bedenken, 
dass es Dinge gibt, die wir 
nicht auf ewig verschieben 
können. 

Ich möchte Ihnen, Euch, 
mir das ans Herz legen. Nicht erst im 
November, sondern heute. Welchen 
Anruf wollten Sie schon lange einmal 
machen? Weil sie sich freut. Heute ihn 
noch besuchen. Er wäre so glücklich. 
Welches Gespräch sollte doch schon 
lange geführt werden, weil es so gut 
wäre, sich einmal in Ruhe auszuspre­
chen. Ein guter Kaffee dazu. Haben 

Sie heute Ihren Lieben schon gesagt, 
dass Sie sie lieb haben? Heute noch 
verzeihen. Heute noch den Stolz über­
winden. Heute alles an Gott in größere 
Hände abgeben. Und auf den anderen, 
die andere wieder zugehen. Oder heu­
te damit beginnen, Frieden zu machen, 
wenn ein aufeinander zugehen hier 
nicht möglich ist.

Heute noch all das tun. Morgen schon 
könnte. Mir liegt am Herzen, das zu 
schreiben. Weil es so heftig ist, wenn 
wir plötzlich sagen müssen: hätte ich 
doch. Und weil es so wunderbar ist zu 
sagen, zu spüren: Gott sei Dank, ich 
habe.

Ihre und Eure Pfarrerin Grit Markert
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Konfirmation 2022

Am Pfingstsonntag wurden in unserem 
Kirchspiel vier Konfirmationsgottes­
dienste gefeiert: 10:00 Uhr in Liebert­
wolkwitz und 14:00 Uhr in Sommer­
feld mit Pfarrer Weber, 14:00 Uhr in  
Liebertwolkwitz mit Pfarrer Wedow 
und 10:00 Uhr in der Emmauskirche 
mit Pfarrerin Markert.
Konfirmiert wurden in der Emmauskir­
che 11 Jugendliche (siehe Spalte links).

Konfirmation in der Emmauskirche
 Foto: Astrid Purkert, 2022

Von guten Mächten wunderbar gebor­
gen, erwarten wir getrost, was kom­
men mag.
Gott ist mit Euch am Abend und am 
Morgen. Und ganz gewiss an jedem 
neuen Tag!

Pfrn. Grit Markert

JG-Wochenende in Hartha

Wir sind vom 10.­12.06.22 nach Kurort 
Hartha, Hütte Hartha gefahren. Das 
Thema war „Mach mal ’ne Pause“. Die 
Anreise war etwas aufregend, da wir 
erst gegen 20:00 Uhr da waren, wegen 
der überfüllten Züge. Wir sollten aber 
eigentlich schon ca. 18:30 Uhr da sein.

 Foto: Samuel Weber, 2022

Am ersten Abend haben wir uns erst­
mal alle kennengelernt. Es gab am Frei­
tag Toast mit Schinken, Salami und Käse 
überbacken. Am Vormittag haben wir 
Thema gemacht und einem Spaziergang 
gemacht, der mit einer Wasserschlacht 
endete. Wir haben alle zusammen Vol­
leyball gespielt. Zum Mittag gab es Nu­
deln mit Tomatensoße, zum Abendbrot 
gab es selbstgemachtes Sushi. Wir ha­
ben uns zum Abendbrot schick angezo­
gen, da wir die Herrentagsfeier gefeiert 
haben. Nach dem Abendbrot haben 
wir einen Spieleabend gemacht. Es gab 
vier Teams. Samuel war der Schieds­
richter. Danach wurde nochmal Volley­
ball im Dunkeln gespielt. Am Sonntag 
haben wir einen Gottesdienst selbst 

Getauft wurden
David Renner, geb. Kaars aus Paunsdorf
Alexandra Fischer aus Paunsdorf
Richard Ließner aus Sellerhausen
Nova Teufel aus Sellerhausen
Johanna Clara Dubb aus Sellerhausen

Aufnahme in die evangelische Kirche
Norbert Michael Kaschel aus Baalsdorf  

Konfirmiert wurden
Julius Winter
Adrian Bemmann
Luise Gerhardt
Emily Bauer
Finn Müller
Erik Steyer
Christian Boslau
Mathilda Werner
Hannah Röder
Tristan­Jaden Ernst
Richard Ließner

Getraut wurden
René Dubb und Claudia Dubb geb. Dyck

Einsegnung zum Ehejubiläum
Cornelia und Peter Kohl

Christlich bestattet wurden
Irmgard Rackwitz, geb. Klein, 
im Alter von 85 Jahren aus Paunsdorf
Lieselotte Gauger, geb. Krauß,  
im Alter von 81 Jahren aus Mölkau
Prof. Jörg Schlegel,  
im Alter von 83 Jahren aus Mölkau
Gerhard Biesen,  
im Alter von 84 Jahren aus Mölkau

Freud und Leid Rückblick
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gestaltet. Zum Mittagessen wurden 
die Reste verwertet. Wir sind um 11:45 
Uhr losgegangen, zur Bushaltestelle.

Lotte und Lotti

Glockenweihe auf dem  
Friedhof Paunsdorf

Liebe Schwestern und Brüder,
am 26. Juni, 14 Uhr, haben wir auf 
dem Friedhof Paunsdorf die Gebets­
glocke des alten Baalsdorfer Geläuts 
(wieder)geweiht, die uns die Kirchge­
meinde Baalsdorf­Mölkau dankenswer­
terweise überlassen hat. Zukünftig wird 
die Glocke zu Bestattungen, Andachten 
und zum Gebet auf dem Friedhof läu­
ten. Auf unserem Paunsdorfer Friedhof 
wird nun auch hörbar werden, dass 
Glocken den Horizont der Auferste­
hung spüren lassen. Diese Spur findet 
man auch in Goethes Drama Faust, wo 
sich Faust mit seiner Existenz quält und 
beschließt, seinem Leben ein Ende zu 
setzen. Erst die Osterglocken, die ihn 
an die Botschaft der Auferstehung er­
innern, bewirken einen Sinneswandel 
und er findet Mut zum Weiterleben.
Ich glaube, wenn wir als Christen unser 
Leben in diesem großen Horizont der 
Auferstehung betrachten, dann wird 
die Farbe unseres Alltags eine ande­
re. Die Glocken, besonders auch dann, 
wenn Menschen zu Grabe getragen 
werden, sind Glocken, die hinauswei­
sen aus dieser Welt und uns hineinstel­
len in diesen Horizont der Ewigkeit und 
des ewigen Lebens. Die Glocken rufen 
uns Gottes Versprechen zu:

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöst. Ich habe dich bei deinem Na­
men gerufen. Du bist mein. (Jes 43,1)

An einem sonnigen Juni­Nachmittag wurde 
in einem festlichen Gottesdienst die neue 
Glocke auf dem Paunsdorfer Friedhof 
geweiht. Fotos: Grit Süß

Diesem alttestamentlichen Wort ist die 
Gebetsglocke auf dem Friedhof Pauns­
dorf nun gewidmet.

Pfr. Christian Wedow

Parkfest Sellerhausen
„...und als der Dudelsack mit der Orgel 
einstimmte ­ das war sehr besonders 
und berührend.“

(O-Ton einer Besucherin nach dem Konzert am 
01.07.2022)

Ein toller musikalischer Leckerbissen 
erwartete die Besucher:innen des Kon­
zertes mit der deutsch­schottischen 
Gruppe AN CARRA zur Eröffnung des 
Parkfestwochenendes 2022.

AN CARRA im Konzert
 Foto: Martina Hergt, 2022

In der sehr gut besuchten Emmauskir­
che entführten die vier jungen Damen 
die Zuhörenden mit ihren klaren Stim­
men, ihrem kunstvollen Spiel auf zahl­
reichen Instrumenten und mit eigenen 
Kompositionen in die Weiten Skandi­
naviens, Irlands und Schottlands sowie 
in den Norden von Deutschland und 
Frankreich. AN CARRA ­ Wir wünschen 
Euch viel Erfolg und hoffen auf ein Wie­
derhören!

Nach einer langen Zeit ­ aufgrund 
coronabedingter Einschränkungen ­ 
konnte in diesem Jahr das Sellerhäu­
ser Parkfest am 3. Juli 2022 wieder  
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gefeiert werden. Natürlich waren un­
sere Kirchgemeinde und der Förder­
verein Denkmal Emmauskirche Leipzig 
mit einem Stand vertreten.
Die neue Zuckerwattemaschine war 
der Favorit bei den kleinen Besucher:
innen. Für die Großen gab es neben 
selbstgemachten Marmeladen und 
Bier ein Riesen­3­D­Puzzle der Kirche 
und den Verkauf beliebter Publikati­
onen am Stand. Unser Buch von Stadt­
teil und Kirche ist immer noch der  

Renner! Viele Gespräche und Begeg­
nung am Tag machten deutlich, dass 
unsere Kirchgemeinde über die eige­
nen Veranstaltungen im Stadtteil sicht­
bar sein muss und sich mit ihren Anlie­
gen in unser gesellschaftliches Leben 
des Quartiers einbringen sollte.
Wir danken Kantor Konrad Pippel 
für die schöne musikalische Gestal­
tung von Gottesdienst und Musical  
„Max & Moritz“. Wir danken allen  
Helfer:innen und Spender:innen. Wir 

danken besonders Rainer 
Wohlfarth (Bauausschuss 
der Kirchgemeinde) und Jörg 
Werner für den informativen 
Bildervortrag „Wissenswertes 
zum Baudenkmal Emmaus­
kirche und zum aktuellen 
Baugeschehen“, welcher am 
Nachmittag auf reges Interes­
se stieß.

Martina Hergt

Gemeindefest in Baalsdorf
Am 10. Juli 2022 feierte die Kirch­
gemeinde Baalsdorf­Mölkau ihr Ge­
meindefest. Der besinnliche, frohe 
und bunte Nachmittag begann in der 
Baalsdorfer Kirche mit einer geistlichen 
Sommermusik, eingebettet in die Form 
eines Gottedienstes. Der Kirchenchor 
und die Spatzenkurrende ließen ihre 
Stimmen bei Liedern, die Gottes som­
merliche Welt beschreiben, erklingen 
und verabschiedeten sich damit in die 
wohlverdiente Sommerpause. 

 Fotos: Ute Schoch, 2022

Unterstützt wurden sie vom Flöten­
kreis, der zusätzlich einige mehrstim­
mige Werke zu Gehör brachte. Kantor 

Aufführung des Singspiels „Max und Moritz“ in der Emmauskirche (Kurrenden und Orchester 
der Emmauskirche, Ltg. Konrad Pippel) Foto: Philipp Lühr

Stand des Fördervereins Foto: Martina Hergt, 2022
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Michael Kreibich eilte von der Orgel 
zum Chor, musizierte mit dem Flö­
tenkreis, dirigierte die Gemeinde, um 
gleich danach wieder mit den Spatzen 
am Keyboard zu singen. Den Gottes­
dienst hielt Pfarrer Johannes Markert. 
Pfarrerin Grit Markert beschrieb in ih­
rem geistlichen Wort den Weg eines 
Gauklers, der in seiner Kunst eine be­
sondere Form des Gebets fand. Das 
war eine sehr gelungene Überleitung 
zum nachmittäglichen Programm im 
Pfarrgarten.
Nach einer ausgiebigen Kaffeetafel, an 
wunderschön geschmückten Tischen 
und mit wohlschmeckendem Kuchen, 
schob der Gaukler Sacco aus Mülsen 
St. Niclas seinen Karren in die Runde. 
Als „Geschichtenschnitzer“ erzählte er 
allerhand fabulöse Begebenheiten aus 
seiner erzgebirgischen Heimat. Illus­
triert mit 3­Ball­Jonglage, Diabolo und 
einem schwebenden Stock erfreute er 
Jung und Alt mit seiner Darbietung. Da­
mit endete ein gelungenes Gemeinde­
fest. Allen Mitwirkenden sei an dieser 
Stelle herzlich gedankt.

Norbert Kaschel

Der Männerdienstag fand sein Format

Es bleibt ein Experiment: Männer mit 
ganz unterschiedlichen Biographien 
und Kirchenerfahrungen in einem mo­
natlichen Treffen zu sammeln. Bisher 
gelang es recht gut, auch die Altersmi­
schung zu erhalten. In der Zwischenzeit 
fanden wir bewährte Programmteile, 
die sich zu jedem letzten Dienstag 

im Monat zwischen 19:00 Uhr 
und etwa 21:00 Uhr verbinden 
lassen: Imbiss, Gast, Gespräch, 
geistlicher Impuls. Eine erste Zwi­
schenauswertung ergab, dass wir 
ergänzend den Einblick in die Le­
bens­ und Glaubenserfahrungen 
von einem unter uns dazu stellen 
können ­ sofern einer berichten 
mag. Anregend bleiben die viel­
fältigen Assoziationen zu einem 
biblischem Vers. Gäste berichteten 
aus ihren Erfahrungen als Ratsherr, als 
Kenner von Gemeinden in Ukraine und 
Russland, als Hobby­Bierbrauer. Nach 
den Ferien erwarten wir Informationen 
zur Leipziger Drogenszene und einen 
Mitarbeiter vom Eckigen Tisch, der sich 
um die Vertretung von Missbrauchsop­
fern kümmert. Nach wie vor sind die 
aktuellen Termine und Themen über 
die Internetseite abrufbar: https://
www.kirchspiel­leipzig.de/gemeinde­
leben/gruppen­und­kreise/maenner­
dienstag/
Die Adressliste wächst, sodass stets 
zwischen 10 und 20 Teilnehmende da­
bei waren, auch wenn nicht jeder im­
mer kommen kann und will. Gut so, es 
soll ja auch „locker bleiben“ und offen, 
einfach mal dazu zu kommen …

Wolfgang Menz 

Rüstzeit Emmauskreis

Anfang Juli fuhren wir schon zum 7. Mal 
in die christliche Ferienstätte Haus 
Reudnitz im Vogtland, wo wir wie immer 
liebevoll betreut und versorgt wurden. 

Unser Thema „Klagen und Danken“ 
wurde ausführlich besprochen, aber 
auch der Spaß kam nicht zu kurz. Am 
Abend ging es recht ausgelassen bei 
Spiel und Gesprächen zu. Da das Wetter 
den notwendigen und ersehnten Regen 
brachte, saßen wir viel beim Singen 
und Musizieren mit Dietmar Könitz 
zusammen und konnten so unsere 
gute Gemeinschaft genießen. Im 
kleinen Ort Mylau besuchten wir eine 
wunderschöne Kirche mit einer original 
Silbermannorgel, deren Klang wir bei 
einer Führung auch zu hören bekamen. 
Im Bildungs­ und Begegnungszentrum 
für jüdisch­christliche Geschichte und 
Kultur in Reichenbach erfuhren wir 
viel Interessantes und Neues. Nach 
dem Gottesdienst am Sonntag, den 
Frau Haufe hielt und bei dem die Veeh­
Harfen des Kreises musizierten, fuhren 
wir froh und mit vielen neuen Gedanken 
nach Leipzig. Wir danken Ingrid und 
Dieter Haufe für die gute Organisation 
und freuen uns auf nächstes Jahr in 
Reudnitz.

Gabi Starke

Emmauskreis Foto: Gabi Starke, 2022
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Neuer Kirchenmusiker im Kirchspiel
Am Sonntag, den 23. Oktober 2022 
wird Josua Velten in Liebertwolkwitz in 
den kirchenmusikalischen Dienst ein­
geführt. Sein Hauptbetätigungsfeld mit 
einem Dienstumfang von 20 % auf der 
3. Kantorenstelle des Kirchspiels wird 
in Liebertwolkwitz, Holzhausen und 
Zuckelhausen liegen. 
Josua Velten ist 21 Jahre alt und derzeit 
Studierender an der Leipziger Musik­
hochschule im Studienfach Kirchenmu­
sik. Zu  seinen Lehrern gehören Prof. 
Dr. Martin Schmeding (Orgel­Literatur), 
Daniel Beilschmidt (Liturgisches Orgel­
spiel) und Prof. Florian Maierl (Chorlei­
tung). 

Wir freuen uns auf spannende Impulse 
für die kirchenmusikalische Arbeit in 
unserem Kirchspiel und wünschen 
Gottes Segen für den Dienstbeginn.

Martina Hergt

Ökumenische Weinprobe

Am 02.10. um 19:00 Uhr wollen wir 
uns nach mehrjähriger Coronapause 
im Gemeindesaal der Katholischen 
Gemeinde St. Gertrud in Engelsdorf 

(Engelsdorfer Str. 298, 04319 Leipzig) 
zusammenfinden und bei Wein, Brot 
und Käse einen fröhlichen Abend ver­
bringen.

Quelle: Gemeindebriefportal,  
Heftausgabe 2021/6
 Foto: HGVorndran/SchalomNet

Unter Leitung von Dieter Stolle bege­
ben wir uns diesmal unter dem Mot­
to „Exoten“ auf Entdeckungsreise zu 
unbekannten Weingütern und Anbau­
gebieten. (Brot und Käse bitte selber 
mitbringen.)

Lydia Krüger

Kirche & Lied 

...ist eine gottesdienstliche Veranstal­
tungsreihe der Kirchgemeinde Holz­
hausen in regelmäßiger Kooperation 
mit dem Leipziger Liedertour e.V.
Die Veranstaltung soll Kirche, Kunst und 
Gesellschaft miteinander verbinden. 
Zu Beginn der Veranstaltung sind Sie 
deshalb eingeladen, zu einem kurzen 
geistlichen Impuls innezuhalten. Im 
Anschluss an Kirche & Lied, nach Ver­
abschiedung und Segen, können Sie, 
soweit Sie mögen, mit den Künstler:
innen und anwesenden Vertreter:in­
nen der Kirchgemeinde ins Gespräch 
zu kommen.

11. September 2022 | 17.00 Uhr | 
Kirche Zuckelhausen

FÄHRMANN  
feat. Karl Neukauf
„Neunzig Liter und mehr“
Scharfsinnige Texte mit guter, handge­
machter Musik.

16. Oktober 2022 | 17.00 Uhr |  
Kirche Zuckelhausen

GÜNTER GALL  
„… und reisen quer durch die Zeit“ –  
50 Jahre Bühne 
Der Liedermacher, Volkssänger, Gitar­
rist, Rezitator und Autor aus der Frie­
densstadt Osnabrück auf seiner Jubi­
läumstour. 

13. November 2022 | 17.00 Uhr | 
Kirche Zuckelhausen

LENNART SCHILGEN 
„Populärmusik“ 

Lieder & Schabernack mit dem  
Singer/Songwriter, Dichter und Musik­
Kabarettisten aus Berlin. 

Uwe Kind

•

•

•

�
A U S  d E R  R E G I O N



Info aus dem Kirchenvorstand
Der KV hat den Haushaltsjahresab­
schluss 2021 und den Haushaltsplan 
2022 inklusive aktuellem Stellenplan 
beschlossen. Erste Überlegungen für 
eine Klausurfahrt 2023 waren Thema, 
genau wie der Kirchgeldbrief. 
Die Besetzung der 3. Kantorenstelle 
wurde mit Josua Velten beschlossen 
und Daniela Gothe wurde in den Kin­
dergartenausschuss berufen.

Unsere nächste Sitzung findet am 
12. September 2022 statt.

Andrea Virgenz

KGV Baalsdorf-Mölkau

Unser Gemeindefest ist vorbei, so wie 
auch der Sommer, wenn Sie das neue 
KSP­Blatt in den Händen halten. Wir 
von der Kirchgemeindevertretung 
haben uns im August eine Sommer­
pause gegönnt. Im September starten 
wir wieder mit unseren monatlichen 
Zusammenkünften, um z. B. die Ver­
anstaltungen des Gemeindelebens 
vorzubereiten oder bauliche Themen 
zu besprechen und zu organisieren. 
So wird im Baalsdorfer Pfarrhaus die 
Erweiterung der Wohnung im Dach­
geschoss bald abgeschlossen, dann 
haben unsere Mieter mit ihren Kindern 
ausreichend Platz. Ute Schoch

KGV Sellerhausen-Volkmarsdorf

Am 18.09.2022 wird 16 Uhr in der 
Emmauskirche eine Gemeindever­
sammlung stattfinden. Das Thema 
heißt „Baum der Gemeinde“. Wie wol­
len wir unsere Gemeinde wieder mit 
Lebendigkeit und Gottes Atem füllen? 
Ein frischer Willkommensbrief für alle 
neuen Gemeindeglieder zur Begrüßung 
ist entworfen und wird an alle, die neu 
in unserem Stadtteil ankommen, auf 
Reisen gehen. Ebenso werden alle Ge­
meindeglieder demnächst regelmäßig 
einen Informations­Flyer mit aktuellen 
Informationen per Post erhalten. Da­
mit möchten wir Sie neugierig machen 

auf die vielen attraktiven Angebote un­
serer Kirchgemeinde. Andrea Virgenz

KGV Paunsdorf

Nach langer Pause gab es am 10.07. 
nach dem Gottesdienst zum Abschied 
von Elias Grasemann wieder Kirchen­
café. Dank an alle Helfer! Auch die 
Dienstwohnung ist an Familie Wedow 
im Juli übergeben worden. Mögen sie 
sich willkommen und wohl fühlen. Sa­
nierungsarbeiten auf dem Friedhof 
sind angedacht und auf den Weg ge­
bracht, ebenso die Läuteordnung für 
die neu geweihte Glocke.
Natürlich haben wir uns auch eine 
Sommerpause gegönnt.
Das Grillgut­Abstauben bereiteten wir 
vor: Welche Ecken haben es nötig, wer 
ist dabei? Verstärkung ist immer noch 
willkommen und gesucht.

Christine Friedrich

KIRCHGEMEINDEVERtREtuNGEN 
(KGV)

Baalsdorf-Mölkau
Vorsitz: Ute Schoch 0152 / 023 73 912
Stellvertretung: Ekkehardt Malgut  
0341 / 651 78 02 

Sellerhausen-Volkmarsdorf
Vorsitz: Andrea Virgenz 0177 / 83 260 22
Stellvertretung: Conny Kohl 

Paunsdorf
kgv.paunsdorf@alesius.de

termine Kirchgemeindevertretungen
Baalsdorf­Mölkau

montags 05.09., 10.10., 07.11.

Paunsdorf:
freitags 02.09., 07.10., 04.11.

Sellerhausen­Volkmarsdorf: 
dienstags 13.09., 04.10., 01.11.

KIRCHENVoRStAND 

Vorsitzender
Christoph Pertzsch 
Tel. 0177 / 388 21 89
christoph.pertzsch@gmx.de

Stellvertretender Vorsitzender
Pfr. Dr. Christian Wedow 
Tel. 0176 / 97 72 41 83
christian.wedow@evlks.de

termine Kirchenvorstand 
jeweils 19:30 Uhr
Montag, 12. September 2022
Dienstag, 11. Oktober 2022
Mittwoch, 09. November 2022
Die Sitzungsorte werden noch festgelegt.
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Wir können dankbar für unser vielfältiges Gemeindeleben sein. Bitte informieren Sie sich bei den Ansprech­
partner:innen über kurzfristige Änderungen oder Absagen und geben Sie diese gern weiter. Beachten Sie auch 
die aktuellen Terminaushänge in den Schaukästen und kurzfristige Veröffentlichungen auf der Website.

BAALSDoRF-
MÖLKAu

SENIoRENKREIS   I   Gitta Hanß (0341 / 60 11 042)
Mittwoch, 14.09., 12.10., 09.11. jeweils 14:30 Uhr

„BRING AND SHARE“ -  
tREFFEN FüR FRAuEN   I   Andrea Stöbe (0176 / 23 73 23 05 oder andreastoebe@web.de)
1x im Monat, Termine bitte erfragen

JuNGE ALtE   I   Angelika Hillert (0341 / 65 13 170)
Der Organisationskreis trifft sich in unregelmäßigen Abständen zur Vorbereitung von besonderen Veranstaltungen 
wie z. B. Besichtigungen, Ausflügen, Vortragsabenden usw. 

PAuNSDoRF GESPRäCHSKREIS   I   D. Bitterlich
Nach Vereinbarung

FRAuEN-/SENIoRENKREIS   I   Ansprechpartnerin: E. Salamatin
Mittwoch, 07.09., 05.10., 02.11. jeweils 15:00 Uhr im Gemeindesaal Paunsdorf (jeden ersten Mittwoch im Monat)

SELLERHAuSEN-
VoLKMARSDoRF

EMMAuSKREIS   I   D. Haufe
Dienstag, 13.09., 11.10., 08.11. jeweils 16:15 Uhr im Saal der Emmauskirche

GESPRäCHSKREIS   I   B. Villmann (0341 / 25 21 877)
Donnerstag, 15.09., 20.10., 17.11. jeweils 20:00 Uhr 
Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten, bitte erfragen!

JuNGE ERWACHSENE   I   Ph. Dautel (0178 / 72 51 812)
Samstag, 03.09. und 8.10. 
Mittwoch, 07.09., 21.09. jeweils 20 Uhr  
Kreis mit wechselnden Veranstaltungsorten, bitte erfragen!

SENJAuCHzEt   I   Familie Bemmann: (0341 / 23 33 342)
Mittwoch, 28.09., 12.10., 23.11. jeweils 15:00 ­ 16:30 Uhr im Nordraum der Emmauskirche

MäNNER-DIENStAG   |   Wolfgang Menz (wolfgang.menz.leipzig@gmail.com)
Dienstag, 27.09., 25.10., 29.11. jeweils 19 Uhr im Gemeindehaus Volkmarsdorf, Juliusstraße 5 
(jeden letzten Dienstag im Monat)

SpezIelle  
Angebote für 

SenIoren fInden SIe 
Auch Auf der  

SeIte 20
„SenIoren“
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BAALSDoRF PoSAuNENCHoR (IM PFARRHAuS)
montags 18:00 – 19:30 Uhr   I   A. + K. Saalfrank 0152 / 21 632 006 oder webkon@gemeindeblech.de
KIRCHENCHoR
mittwochs 19:30 – 21:00  Uhr   I   M. Kreibich (Kantor)

MÖLKAu SPAtzENKuRRENDE (3-6 JAHRE)
dienstags 16:00 – 16:30 Uhr   I   M. Kreibich (Kantor)
KINDERCHoR
dienstags 16:45 – 17:30 Uhr   I   M. Kreibich (Kantor)
FLÖtEN (KEINE VoRPRoBE MEHR)
dienstags 19:00 – 20:00  Uhr   I   M. Kreibich (Kantor)

SELLERHAuSEN KINDERtANz (KINDERINSEL EMMAuS)
mittwochs 16:30 – 17:00  Uhr   I   S. trzinka 0341 / 25 23 710
SPAtzENKuRRENDE
montags 15:15 – 16:00  Uhr   I   K. Pippel (Kantor)
KuRRENDE I: 1.-3. KLASSE
montags 16:15 – 17:00  Uhr   I   K. Pippel (Kantor)
KuRRENDE II: 4.-6. KLASSE
montags 17:00 – 18:00 Uhr   I   K. Pippel (Kantor)
JuGENDCHoR AB 7. KLASSE
montags 18:00 – 19:00 Uhr   I   K. Pippel (Kantor)
CHoR/KANtoREI
montags 19:30 – 21:00 Uhr   I   K. Pippel (Kantor)
oRCHEStER
mittwochs 20:00 – 21:30 Uhr   I   14­tägig   I   K. Pippel (Kantor)
BLoCKFLÖtENSExtEtt 
mittwochs 19:00 – 20:00 Uhr   I   14­tägig  
VEEH-HARFEN-GRuPPE 
dienstags 15:00 – 16:00 Uhr   I   I. Haufe  0341 / 65 10 516

Bitte informieren Sie sich über kurzfristige Änderungen bei den jeweiligen Ansprechpartner:innen. 
Bitte beachten Sie auch kurzfristige Veröffentlichungen auf der Website.

11KIrchenmuSIK  I   G R U P P E N  U N d  K R E I S E

Was wäre die Welt ohne Musik?  
und was wäre Musik ohne uns? 
Musik zieht sich wie ein roter Faden durch das Gemeindeleben in unserem Kirchspiel. Für jedes Alter finden Sie auf 
dieser Seite Angebote – für Gemeinschaft und Musik. Fühlen Sie sich herzlich eingeladen.



4. SEPtEMBER
Sonntag

SCHULJAHRESANFANGSGOTTESDIENST
10:30   |   EMMAUSKIRCHE   |   Weitere Informationen auf Seite 22

4. SEPtEMBER
Sonntag

ALTE MEISTER TREFFEN FILMMUSIK
17:00   |   KIRCHE BAALSDORF   |   EINTRITT FREI    |   Weitere Informationen auf Seite 14

7. SEPtEMBER 
Mittwoch

STADTEILRUNDGANG DURCH SELLERHAUSEN-STÜNZ MIT MUSIKALISCHEM AUSKLANG
18:00   |   DORFPLATZ STÜNZ   |   Weitere Informationen auf Seite 24

11. SEPtEMBER 
Sonntag

TAG DES OFFENEN DENKMALS IN DER EMMAUSKIRCHE
13:00 - 17:00   |   EMMAUSKIRCHE   |   Weitere Informationen auf Seite 24

17. SEPtEMBER
Samstag

AUSFLUG „JUNGE ALTE“ NACH OSCHATZ UND JAHNISHAUSEN
08:30   |   START IN BAALSDORF   |   Weitere Informationen auf Seite 24

18. SEPtEMBER
Sonntag

GESPRÄCHSGOTTESDIENST MIT GEMEINDEVERSAMMLUNG
16:00   |   EMMAUSKIRCHE   |   Weitere Informationen auf Seite 24

22. SEPtEMBER
Donnerstag

EHRENAMTSEMPFANG
FÜR DIE KIRCHGEMEINDEN SELLERHAUSEN-VOLKMARSDORF UND PAUNSDORF
18:00   |   GEMEINDESAAL DER EMMAUSKIRCHE   |   Weitere Informationen auf Seite 25

25. SEPtEMBER
Sonntag

GOTTESDIENST MIT ERNTEDANK UND TAUFERINNERUNG
10:30   |   EMMAUSKIRCHE   |   Weitere Informationen auf Seite 25

30. SEPtEMBER 
Freitag

GLOCKENANDACHT
17:45   |   GARTEN DES GEMEINDEHAUSES VOLKMARSDORF

2. oKtoBER
Sonntag

ERNTEDREIKLANG – 
ERNTEN
09:00   |   LINKEHOF
ERNTEDANKGOTTESDIENST
10:30   |   KIRCHE BAALSDORF
                  MIT FLöTENKREIS UND SPATZENCHOR
ERNTESUPPE
11:30   |   PFARRGARTEN BAALSDORF

2. oKtoBER
Sonntag

„öKUMENISCHE WEINPROBE“
19:00   |   GEMEINDESAAL DER KATHOLISCHEN GEMEINDE ST. GERTRUD
ENGELSDORF    |   Weitere Informationen auf Seite 8

zu folgenden Veranstaltungen laden wir Sie und Euch recht herzlich ein. Weitere Informationen sind  
ebenfalls in diesem Kirchspielblatt oder auf www.kirchspiel-leipzig.de/veranstaltungen zu finden.
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8. oKtoBER
Samstag

BELCANTO & CEMBALO
17:00   |   KIRCHE MöLKAU   |   Weitere Informationen auf Seite 14

9. oKtoBER
Sonntag

KIRCHE KUNTERBUNT
10:00 - 13:00   |   KIRCHE ZUCKELHAUSEN   |   Weitere Informationen auf Seite 21

9. oKtoBER
Sonntag

BLÄSERGOTTESDIENST ZUR JAHRESLOSUNG
10:00   |   KIRCHE MöLKAU
17:00   |   KIRCHE PAUNSDORF   |   Weitere Informationen auf Seite 14

9. oKtoBER 
Sonntag

KONZERT MIT GERHARD SCHöNE - KOMM HEREIN IN DAS HAUS!
17:00   |   EMMAUSKIRCHE    |   Weitere Informationen auf Seite 15

16. oKtoBER 
Sonntag

KONZERT MIT KARUSSELL
19:00   |   KIRCHE MöLKAU   |   Weitere Informationen auf Seite 15

22. oKtoBER
Samstag

JUGEND-MUSIK-THEATER-TAGE
MUSICAL „VON FRIEDEN UND SCHöPFUNG. DER BLAUE PLANET“
17:00   |   EMMAUSKIRCHE   |   Weitere Informationen auf Seite 15

23. oKtoBER 
Sonntag

GOTTESDIENST MIT EINFÜHRUNG DES NEUEN KANTORS JOSUA VELTEN
10:15   |   LIEBERTWOLKWITZ   |   Weitere Informationen auf Seite 8

31. oKtoBER
Montag

MUSIKALISCHER REFORMATIONSGOTTESDIENST 
MIT MEHREREN BLÄSERENSEMBLES UNSERES KIRCHSPIELS
10:30   |   EMMAUSKIRCHE

6. NoVEMBER 
Sonntag

SPEISUNG DER 5000-GOTTESDIENST
11:30   |   GEMEINDEHAUS VOLKMARSDORF   |   Weitere Informationen auf Seite 25

6.-9. NoVEMBER
Sonntag­Mittwoch

öKUMENISCHE FRIEDENSDEKADE
MIT GOTTESDIENST UND ANDACHTEN IN BAALSDORF-MöLKAU
BAALSDORF-MöLKAU   |   Weitere Informationen auf Seite 19

11. NoVEMBER
Freitag

MARTINSANDACHTEN IM KIRCHSPIEL
Weitere Informationen auf Seite 19 und 22

27. NoVEMBER
Sonntag

KIRCHE KUNTERBUNT
10:00 - 13:00   |   KIRCHE ZUCKELHAUSEN   |   Weitere Informationen auf Seite 21

4. DEzEMBER 
Sonntag

VORSCHAU: WEIHNACHTSORATORIUM FÜR KINDER
14:30   |   EMMAUSKIRCHE    |   Weitere Informationen auf Seite 19

1�
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Bläsergottesdienste zur Jahreslosung
SONNTAG, 02.10.2022   |   10:00   |   KIRCHE SOMMERFELD
SONNTAG, 09.10.2022   |   10:00   |   KIRCHE MöLKAU 
SONNTAG, 09.10.2022   |   17:00   |   KIRCHE PAUNSDORF
Auch in diesem Jahr gestaltet der Posaunenchor Baalsdorf­Mölkau in drei Ge­
meinden unseres Kirchspiels einen Bläsergottesdienst zur Jahreslosung. Sie lau­
tet in diesem Jahr
Christus spricht: „Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.“ (Joh. 6,17)
Dieser Gottesdienst wird von der Sächsischen Posaunenmission erarbeitet und 
zur Verfügung gestellt. Den Verkündigungsteil erstellte die Gemeindepädagogin 
Silvana Elbel­Ochocki, den musikalischen Teil der Landesposaunenwart Tommy 
Schab. Es wird Musik aus verschiedenen Zeitepochen und verschiedener Stil­
richtungen zu hören sein. Wir laden Sie recht herzlich ein und freuen uns auf Ihr 
Kommen. Andreas & Katrein Saalfrank

Alte Meister treffen Filmmusik 
SONNTAG, 04.09.2022   |   17:00   |   KIRCHE BAALSDORF
Sanko Ogon (Greifswald) und Bettina Preusker (Dresden)  
laden zu einem Konzert der besonderen Art für Orgel,  
Cembalo und Querflöte ein. Es erklingen Werke von  
Tessarini, Bach, Hans Zimmer, John Williams, William Croft 
und vielen anderen. 
Eine Reise durch die Musik der letzten vierhundert Jahre ­ 
Seien Sie herzlich eingeladen!

Belcanto & Cembalo
SAMSTAG, 08.10.2022   |   17:00   |   KIRCHE MöLKAU
In unserem Programm haben wir uns den beliebten  
Belcanto­Arien verschrieben. Neben dem berührenden  
„Lascia ch‘io piango“ von Händel werden auch Arien von 
Henry Purcell, Antonio Vivaldi und anderen Komponisten 
erklingen. Ergänzt werden die vokalen Darbietungen durch 
Kompositionen für Cembalo solo von Johann Sebastian 
Bach, Joseph­Hector Fiocco u.a.
Es freuen sich auf Sie: Katrin Pehla­Döring (Sopran) und 
Felix Bräuer (Cembalo).

Tag des Offenen Denkmals 
mit Orgelvorführung
SONNTAG, 11.09.2022   |   13:00 - 17:00   |   
EMMAUSKIRCHE
Am Tag des offenen Denkmals öffnet die 
Emmauskirche von 13:00 bis 17:00 Uhr 
weit ihre Türen. Ein vielfältiges Angebot mit 
Kirchenführung, Bildvortrag zum Bauge­
schehen und Orgelvorführung erwartet die  
Besucher:innen  Seite 24

Seit 7 Jahren dabei am Tag des 
Offenen Denkmals – unser Förderverein
 Foto: Martina Hergt

Sanierte Turmuhr der Emmauskirche
Foto: Rainer Wohlfarth

1�
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Jugend­Musik­Theater­Tage 
zu Gast mit dem Musical 
„Von Frieden und Schöpfung. Der blaue Planet“
SAMSTAG, 22.10.2022   |   17:00   I   EMMAUSKIRCHE
Es geht um uns und es geht um alles. Engagiert bringen 
wieder 30 Jugendliche der Jugend­Musik­Tage 2022 ein 
großes musikalisches Bühnenwerk auf die Bühne. 
Wir dürfen teilhaben an toller Musik, den Gedanken und 
Impulsen der Jugendlichen zu Frieden, Gerechtigkeit 
und Schöpfungsbewahrung mit „Der blaue Planet“. 
Gänsehaut ist vorprogrammiert. 
Eintritt frei. 
Kollekte am Ausgang.

KOMM HEREIN IN DAS HAUS! - KONZERT MIT GERHARD SCHöNE
SONNTAG, 09.10.2022   I   17:00   I   EMMAUSKIRCHE
Konzert mit Gerhard Schöne, Jens Goldhardt (Kirchenmusikdirektor,  
Organist) und Ralf Benschu (Jazz­ und Rockmusiker u. a. Keimzeit,  
Saxophonist). 
Wir freuen uns auf einen Konzertabend bekannter und ganz neuer Schöne­
Lieder zwischen Würde, Freude und heiterer Ausgelassenheit, in dem die 
Musikanten unterschiedliche Musizierweisen zu einem außergewöhnlich 
eindringlichen Konzerterlebnis vereinigen. Neue wie populäre Lieder von 
Schöne erklingen im neuen Gewand, bearbeitete Choräle gelangen in die 
Jetztzeit, Instrumentalstücke für Orgel und Saxophon von zeitgenössischen 
Autoren wie Hugo Diaz und Astor Piazolla haben Platz und Raum. 
Tickets zu 20 EUR (Erw.) / 18 EUR (Studierende/Schüler) ab 15:30 Uhr an der Abendkasse, Ticketreservierung ab 01.09.2022 
unter www.foederverein­emmauskirche.de möglich. Reservierte Karten müssen spätestens 30 Minuten vor Konzertbeginn 
abgeholt werden. Kartenvorverkauf ab 01.09.2022 im Pfarrbüro Sellerhausen, im Pfarramt des Kirchspiels (Riesaer Str. 31) 
und in der Musikalienhandlung Oelsner.

KONZERT MIT KARUSSELL
SONNTAG, 16.10.2022   I   19:00   I   KIRCHE MöLKAU
Die Band der Generationen ­ Hits aus 45 Jahren
Einlass 18:00 Uhr, Karten im Vorverkauf 25,00 EUR, 

Abendkasse 30,00 EUR
Kartenbestellungen unter christine.thomas@evlks.de oder 
0341 / 24 250 752, Verkauf mittwochs 13:00 ­ 15:00 Uhr, Pfarrbüro 
Baalsdorf, Baalsdorfer Anger 10
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Baalsdorf -  
mölKAu

pAunSdorf sellerhausen - 
VolKmArSdorf

0�.0�.
12. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 uhr
Open Air­Gottesdienst  
zum Tag der Schöpfung
Pfarrgarten Baalsdorf
Pfr. J. Markert

10:30 uhr
Familiengottesdienst zum 
Schuljahresbeginn
Emmauskirche
Gemeindepädn. D. Kiffner und  
L. Kind, Pfrn. G. Markert

11.0�.
13. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 uhr
Gottesdienst
Kirche Mölkau
Prädn. C. Bemmann

09.30 uhr
Gottesdienst
Pfr. Wedow

11:00 uhr
Gottesdienst
Gemeindehaus 
Volkmarsdorf
Pfr. Wedow   

1�.0�.
14. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 uhr
Gottesdienst
Kirche Baalsdorf
Präd. U. Kind

16:00 uhr
Gesprächsgottesdienst/ 
Gemeindeversammlung
Emmauskirche
Pfr. Wedow
Siehe S. 24 

2�.0�.
15. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 uhr
Gottesdienst
Kirche Mölkau
Pfr. J. Markert

10:30 uhr
Erntedankgottesdienst  
mit Tauferinnerung
Emmauskirche
Pfr. Wedow   

10:30 uhr
Gottesdienst 
Altenpflegeheim Emmaus
Pfr. R. Leistner

�0.0�.
Freitag

17:45 uhr
Glockenandacht Volkmarsdorf
(Gemeindehaus­Garten)

Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit. (Sir 1,10)



1�oK tober 2022   |   G O T T E S d I E N S T E

Baalsdorf -  
mölKAu

pAunSdorf sellerhausen - 
VolKmArSdorf

02.10.
16. Sonntag nach 
Trinitatis

10:30 uhr
Erntedankgottesdienst mit 
Flötenkreis und  
Spatzenkurrende
Kirche Baalsdorf
Pfrn. G. Markert

10:30 uhr
Gottesdienst
Emmauskirche
Pfr. J. Markert

0�.10.
17. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 uhr
Bläsergottesdienst  
zur Jahreslosung
Kirche Mölkau
Posaunenchor Baalsdorf­Mölkau

17:00 uhr
Bläsergottesdienst  
zur Jahreslosung
Posaunenchor Baalsdorf­Mölkau

10:00 uhr Kirche Kunterbunt 
im Alesius­Kirchspiel für 
Kinder, Eltern, Familien ­ 
u. a. mit Andacht
Kirche Zuckelhausen
Siehe S. 21

1�.10.
18. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 uhr
Gottesdienst mit Kirchenchor
Kirche Baalsdorf
Pfrn. G. Markert

2�.10.
19. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 uhr
Gottesdienst
Pfr. Weber   

10:30 uhr
Gottesdienst 
Altenpflegeheim Emmaus
Pfr. R. Leistner

�1.10.
Reformationstag

10:30 uhr
Kirchspielgottesdienst  
mit Posaunen und Flöten
Emmauskirche
Pfrn. G. Markert

Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott, du Herrscher 
über die ganze Schöpfung. Gerecht und zuverlässig sind deine 
Wege, du König der Völker. (Offb 15,3)

=   Gottesdienst mit Abendmahl

=   Kindergottesdienstangebot

=   Kirchen­Café im Anschluss an den Gottesdienst
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Baalsdorf -  
mölKAu

pAunSdorf sellerhausen - 
VolKmArSdorf

0�.11.
Drittletzter 
Sonntag  
des Kirchenjahres

10:00 uhr
Gottesdienst zum  
Beginn der Friedensdekade
Kirche Mölkau
Kirchgemeindevertretung

10:00 uhr
Gottesdienst
Gemeindepädn. D. Kiffner

11:30 uhr
„Speisung der 5000“­ 
Gottesdienst
Gemeindehaus Volkmarsdorf
Pfr. Wedow

11.11.
Martinstag

16:00 uhr
Martinsandacht
Kirche Mölkau
Gemeindepädn. D. Kiffner

16:00 uhr
Martinsandacht mit Kinder­
arche und Posaunenchor
Gemeindepädn. A. Weber

17:00 uhr
Martinsandacht
Kinderinsel Emmaus
Gemeindepädn. L. Kind

1�.11.
Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

10:00 uhr
Gottesdienst
Kirche Baalsdorf
Pfr. J. Markert

09:00 uhr
Gottesdienst
Pfr. Wedow

10:30 uhr
Gottesdienst
Emmauskirche
Pfr. Wedow   

1�.11.
Buß­ und Bettag

10:00 uhr
Kirchspielgottesdienst zum  
Ende der Friedensdekade
Emmauskirche
Pfr. Wedow

20.11.
Ewigkeitssonntag/
Totensonntag

10:00 uhr
Gottesdienst mit Gedenken  
an die Verstorbenen  
mit Kirchenchor
Kirche Mölkau
Pfr. J. Markert

14:00 uhr
Andacht mit dem Flötenkreis
Friedhof Paunsdorf
Prädn. C. Bemmann

10:30 uhr
Gottesdienst mit Gedenken  
an die Verstorbenen
Emmauskirche
Präd. O. Hess   

10:30 uhr
Gottesdienst 
Altenpflegeheim Emmaus
Pfr. R. Leistner

14:00 uhr
Andacht mit dem Posaunenchor
Friedhof Sellerhausen
A. Virgenz

2�.11.
1. Advent

17:00 uhr
Musikalischer 
Advents­Gottesdienst
Kirche Baalsdorf
Pfrn. G. Markert

09:00 uhr
Gottesdienst
Pfr. Wedow

10:30 uhr
Familiengottesdienst  
mit Kurrenden und Kantorei
Emmauskirche
Pfr. Wedow

Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen, die aus 
Finsternis Licht und aus Licht Finsternis machen, die aus 
sauer süß und aus süß sauer machen! (Jes 5,20)

10:00 uhr Kirche Kunterbunt im Alesius­ 
Kirchspiel; Kirche Zuckelhausen Siehe S. 21



ökumenische Friedensdekade
SONNTAG, 06.11.2022   |   10:00   |   BAALSDORF
mit der Kirchgemeindevertretung 
MONTAG, 07.11.2022   |   19:00   |   MöLKAU
mit der Kirchgemeindevertretung
DIENSTAG, 08.11.2022   |   18:00   |   BAALSDORF 
mit der Konfirmandengruppe
MITTWOCH, 09.11.2022   |   19:00   |   BAALSDORF 
mit dem Kirchenchor
„Zusammen:halt“ ist das Thema der diesjährigen ökumenischen 
Friedensdekade. Sie sind herzliche zum Gottesdienst und zu den 
Andachten nach Baalsdorf­Mölkau eingeladen.

Martinsfest
FREITAG, 11.11.2022   |   16.00   |   KIRCHE MöLKAU
Hallo liebe Kinder, herzlich laden wir Euch, Eure Eltern, Großeltern, Freunde und Bekann­
te, zu unserem Martinsfest ein.
Festablauf:

16:00 Uhr Beginn mit einer kurzen Andacht von Gemeindepädagogin D. Kiffner in 
der Mölkauer Kirche. 
Nach dem Teilen der leckeren Martinshörnchen folgen wir dem Martin auf seinem 
Pferd mit unseren Laternen durch den Mölkauer Gutspark. 
Zum Abschluss gibt es auf dem Freisitz vor dem Spielplatz Gegrilltes und Getränke 
an der Feuerschale.

Bringt bitte Eure Laternen mit. Wir freuen uns auf Euch! Juliane Uhlig

•

•

•

Weihnachtsoratorium für Kinder
SONNTAG, 04.12.2022   |   14.30   |   EMMAUSKIRCHE
Ein kleiner Vorausblick auf ein großes Ereignis im Advent: Am 4.12. wird das Weihnachtsoratorium für Kinder aufge­
führt. Dies ist eine gekürzte Bearbeitung des Bachschen Originals, eingerahmt in kindgerechte Erzählungen. Dennoch 
erklingt das volle Orchester mit Pauken und Trompeten, Holzbläsern und Streichern, und im Chor singen Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder mit. (14.30 Uhr: Aufführung für Kinder | 17 Uhr: Kantaten I­III vollständig)

Musikalischer Reformationsgottesdienst
MONTAG, 31.10.2022   |   10:30 UHR   |   EMMAUSKIRCHE
Am diesjährigen Reformationstag werden erstmalig mehrere Bläserensembles unseres Kirchspiels zusammenwirken. 
Das sind namentlich der Posaunenchor Liebertwolkwitz, der Posaunenchor Baalsdorf­Mölkau, der Flötenkreis Möl­
kau und das Blockflötensextett der Emmauskirche. Freuen Sie sich auf einen festlichen und musikalisch vielfältigen  
Gottesdienst.

Glockenandachten
FREITAG, 30.09.2022   |   17:45   |   VOLKMARSDORF
FREITAG, 30.09.2022   |   17:45   |   VOLKMARSDORF
Unsere nächsten „Glockenandachten für Frieden, 
Gerechtigkeit und Schöpfungsbewahrung“ laden freitags 
in den Garten des Gemeindehauses (bei schlechten 
Wetter ins Gemeindehaus) ein. Nach der Andacht ist 
noch Zeit für einen gemütlichen „Kirchenplausch über 
Gott und die Welt“ mit Traubensaft oder Glühwein ­  
je nach Wetterlage.
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Senioren
Veranstaltungen in den Seniorenheimen

Ein Mutmach-Lied aus dem Gesangbuch Nr. 329 1+2

Bis hierher hat mich Gott gebracht
durch seine große Güte,
bis hierher hat er Tag und Nacht
bewahrt Herz und Gemüte,
bis hierher hat er mich geleit‘,
bis hierher hat er mich erfreut,
bis hierher mir geholfen.

Hab Lob und Ehr, hab Preis und Dank
für die bisher‘ge Treue,
die du, o Gott, mir lebenslang
bewiesen täglich neue.
In mein Gedächtnis schreib ich an:
Der Herr hat Großes mir getan,
bis hierher mir geholfen.

Text: Ämilie Juliane Gräfin von Schwarzburg-Rudolstadt (1699)

SAH 
„AM VoRWERK“
AM VORWERK 15, 

04329 LEIPZIG

  SENIoREN- 
RESIDENz 
LILIENHoF

KASTANIENRING 1, 
04316 LEIPZIG

WEItERE
SENIoRENHEIME

IN uNSEREM
uMKREIS:

Senjauchzet 

Termine jeweils mittwochs von 
15:00 Uhr bis 16:30 Uhr im  
Nordraum der Emmauskirche:

28.09., 12.10., 23.11.

Ansprechpartner:
Familie Bemmann 
0341 / 23 33 342

Nachbarschaftscafé  
in Paunsdorf

Jeden letzten Dienstag von 
15:00 bis 17:00 Uhr im Gemein­
deraum an der Genezarethkir­
che Paunsdorf, Riesaer Str. 31.
27.09., 25.10., 29.11. (advent­
licher Nachmittag)

Ansprechpartnerin:
Dorothea Kiffner
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gotteSdIenSte AndAchten

ALtENPFLEGEHEIM EMMAuS
ZUM KLEINGARTENPARK 28, 
04318 LEIPZIG

SoNNtAG, 25.09., 10:30 uHR
SoNNtAG, 23.10., 10:30 uHR
SoNNtAG, 20.11., 10:30 uHR

DIENStAG, 06.09., 15:30 uHR
DIENStAG, 04.10., 15:30 uHR
DIENStAG, 01.11., 15:30 uHR



Eine herausragende Männer-
beteiligung beim Elternabend in der 
Kinderinsel Emmaus
Im Juni dieses Jahres haben wir einen 
geselligen Elternabend veranstaltet 
und uns sehr darüber gefreut, dass 1/3 
der Elternschaft an diesem Abend teil­
genommen und uns so ihr Interesse an 
unserer Arbeit bekundet hat. 
Überrascht hat uns der hohe Anteil an 
Männern, welcher die Hälfte der Teil­
nehmer ausmachte. 
Auch ihnen war 
der Aus­
tausch 
mit den 
anderen 
E l t e r n 
und die 
Darstellung 
unserer Arbeit 
wichtig. 
An dieser Stelle 
ist deutlich ge­
worden, dass in 
der heutigen Zeit beide Elternteile eine 
wichtige Rolle bei der Erziehung der 
Kinder spielen.
Die Eltern konnten an diesem Abend 
einen Teil unseres gelebten Konzeptes 
praktisch erfahren. 

So haben sie 
sich, wie ihre 
Kinder es 
jeden Freitag 
tun, zwischen 
verschiedenen Angeboten ihre Aktivität 
ausgesucht. Das Spannende daran war, 
dass die Eltern, wie die Kinder auch, 
nicht wussten, bei welcher Erzieherin 
sie dies tun und was sich genau hinter 
dem Namen des Angebotes versteckt.  
So haben sich zum Beispiel viele für das 

Angebot „Ein König aus Holz“ 
entschieden und 

eine Runde Wi­
kinger­Schach 

gespielt. Das 
zweitbeliebteste 

Angebot hieß 
„Lass die Sonne 

in dein Herz“ und 
beinhaltete eine  

Qigong­Einheit, d.h. eine 
Meditation für Körper 
und Geist. 

In den anderen Angeboten konnten 
die Eltern experimentieren, mit Aqua­
rellfarben malen, mit Faden und Far­
be drucken, eine Geschichte auf dem 
Rücken spüren oder eine Wunderge­
schichte von Jesus hören.  Seite 22

Gottesdienste mit Familien

09.10. UND 27.11.
KIRCHE KUNTERBUNT
Herzlich laden wir ein zur Kirche Kun­
terbunt am 9. Oktober und am 27. No­
vember 2022 nach Zuckelhausen.
In und um die Kirche herum gibt es ab 
10 bis 13 Uhr ein fröhliches Gewusel. 
Kirche Kunterbunt heißt: Willkom­
menszeit, Kreativzeit, Feierzeit und 
Essenszeit. Mit Kindern, Eltern, Vä­
tern und Müttern, Großeltern, Tanten, 
Onkels, Cousins, Cousinen, Freunden, 
Freundinnen wollen wir bunt und wild 
und kreativ und fröhlich miteinander 
den Sonntagvormittag erleben. 
Wir wünschen allen eine gesegnete 
und schöne Herbstzeit.

Das Kirche -Kunterbunt-Team 

18.12.
FAMILIENKIRCHE BAALSDORF
Herzlich wird eingeladen 
zur Familienkirche nach 
Baalsdorf am 18. De­
zember um 10 Uhr. Die 
Spatzenkurrende wird 
den Gottesdienst 
mitgestalten.

Dorothea Kiffner
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Dorothea Kiffner 
0172 / 70 974 72
dorothea.kiffner@alesius.de 

Ana-Lilliam Weber 
0176 / 56 748 962
Ana­Lilliam.Weber@evlks.de
Instagram: _el.mundo.de.ana_
Facebook: Ana Weber (ana.weber870712)

Luise Kind
0163 / 92 955 56
luise.kind@evlks.de

BEI FRAGEN oDER FüR ANMELDuNGEN WENDEt EuCH BIttE AN uNSERE GEMEINDEPäDAGoGINNEN:

Kinderinsel Emmaus

DIE „KREAtIVE KINDERSEItE“ IN DIESER AuSGABE  SEItE 30

Der König aus Holz/Kirschkernweitspucken/ 
Experimentieren  Fotos: Maria Preußner



 Foto: G. Markert
In der Snackpause, während der Ge­
spräche untereinander, entbrannte 
dann spontan ein Kirschkernweitspuck­
Wettbewerb, an dem sich jeder beteili­
gen konnte, der wollte. 
Herr Engelhardt war der Herausforde­
rer und gewann mit einem 10 Fuß weit 
gespuckten Kern. Der Zweitbeste lag 
nur 1 Fuß drunter. Es war wirklich ein 
spannender und lustiger Wettkampf. 
Zum Abschluss des Abends waren sich 
alle Eltern einig, dass es ein gelungener 
Elternabend war.

Maria Preußner

Schulanfangsgottesdienst
Das neue Schuljahr beginnt in diesem 
Jahr am 29. August. Nach einer langen 
Ferienzeit startet ein neues Schuljahr, 
Studienjahr, Ausbildungsjahr und ein 
neuer Herbst. Ganz besonders freuen 
sich sicher die Kinder, die nun in die 1. 
Klasse kommen.
Wie in jedem Jahr feiern wir das mit 
einem Familiengottesdienst zum Schul­
anfang. In jedem unserer 3 Bereiche 
des Alesius­Kirchspiels finden diese 
Familiengottesdienste an unterschied­
lichen Sonntagen statt. So können sich 
alle Familien aussuchen, wann und wo 
sie zu welchem Gottesdienst gehen.

Sommerfeld 28.08., 14:00 Uhr
Sellerhausen 04.09., 10:30 Uhr
Zuckelhausen 10.09., 14:00 Uhr 
(mit anschließendem Gemeindefest)

Herzlich wird dazu eingeladen!
Dorothea Kiffner

•
•
•

Konfirmandenzeit 
ab  
September 2022
Die neuen Kurse beginnen,
herzlich Willkommen!!

Dienstag, 06.09. um 17:00 Uhr 
im Pfarrhaus Baalsdorf; folgend 
im Wechsel mit der Juliusstraße 5 
(Pfrn. G. Markert)
Mittwoch, 07.09. um 16:30 Uhr im 
Kirchheim Holzhausen (Pfr. Weber)
Donnerstag, 08.09. um 16:30 Uhr 
Pfarrhaus Sommerfeld (Pfr. Weber)

Martinstag

Am Freitag, den 11.11., finden Mar­
tinsandachten im Kirchspiel statt. Dazu 
laden wir vor allem die Kinder recht 
herzlich ein.
In Mölkau findet die Andacht um 
16 Uhr statt. In Paunsdorf wird der Kin­
dergarten „Kinderarche“ die Andacht 
um 16 Uhr in der Paunsdorfer Kirche 
zusammen mit dem Posaunenchor ver­
anstalten. In Sellerhausen beginnt die 
Andacht um 17 Uhr, ausgestaltet vom 
Kindergarten „Kinderinsel“. In Liebert-
wolkwitz findet die Andacht um 18 Uhr 
statt.
Wie in jedem Jahr hören wir die alte 
Geschichte vom Heiligen Martin, der 
seinen Mantel mit einem armen Bett­
ler teilte.
Kommen Sie und Ihre Kinder gern vor­
bei, mit oder ohne Laterne, und brin­
gen Sie alle mit, die diese Geschichte 
hören möchten.

Dorothea Kiffner

•

•

•

Regionalgottesdienst der JGs am Buß- 
und Bettag – 16. November 2022
Die drei Junge Gemeinde Gruppen des 
Alesius­Kirchspiels gestalten zusam­
men am Buß­ und Bettag einen beson­
deren Gottesdienst, zu dem alle von 
jung bis alt eingeladen sind. Lasst euch 
überraschen und kommt vorbei.
Der Gottesdienst beginnt um 18:00 Uhr 
in der Kirche in Sommerfeld und nach 
dem Gottesdient gibt es die Möglichkeit, 
noch in der Kirche zusammenzusein, 
miteinander zu essen und zu chillen. 

Ana Weber

1. Advent – 27. November 2022

Das Zusammenwachsen unserer Ge­
meinden zum Alesius­Kirchspiel bietet 
ganz neue Möglichkeiten. So können 
Familien an diesem Sonntag an 3 Or­
ten unseres Kirchspiels den Beginn der 
Adventszeit feiern.
In der Kirche Sommerfeld beginnt der 
Familiengottesdienst um 10 Uhr. In der 
Kirche zuckelhausen wird Kirche Kun­
terbunt ab 10 Uhr bis 13 Uhr die Türen 
öffnen. Ganz im Zeichen des Wartens 
auf Weihnachten trifft sich groß und 
klein und jung und alt, um bunt und 
fröhlich und mit vielen kreativen Über­
raschungen in den Advent zu starten. 
In der Kirche in Sellerhausen beginnt 
der Gottesdienst um 10.30 Uhr, gestal­
tet wird dieser traditionell mit Kanto­
rei und Kurrende, danach Kirchencafé 
und Adventsbasteln. Herzlich laden wir 
ein!

Dorothea Kiffner
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KIRCHENMäuSE  
Vorschulkinder

SELLERHAuSEN - VoLKMARSDoRF
donnerstags, 15:00 – 15:45 Uhr   I   Emmauskirche   I   L. Kind (Gemeindepädagogin)

KINDERKIRCHE  
Klasse 1 bis �

BAALSDoRF - MÖLKAu 
mittwochs, 16:00 – 16:50 Uhr   I   Kirche Mölkau   I   D. Kiffner (Gemeindepädagogin)
SELLERHAuSEN - VoLKMARSDoRF / PAuNSDoRF
montags, 15:15 – 16:00 Uhr   I   Nordraum der Emmauskirche   I   L. Kind (Gemeindepädagogin)

tEENIEKIRCHE
Klasse � bis �

BAALSDoRF - MÖLKAu 
mittwochs, 17:00 – 17:50 Uhr   I   Kirche Mölkau   I   D. Kiffner (Gemeindepädagogin)
SELLERHAuSEN - VoLKMARSDoRF / PAuNSDoRF
montags, 16:15 – 17:00 Uhr   I   Nordraum der Emmauskirche   I   L. Kind (Gemeindepädagogin)

KoNFIRMANDEN
�. und �. Klasse

VoLKMARSDoRF uND BAALSDoRF IM WECHSEL
dienstags, 17:00 – 18:30 Uhr   I   Gemeindehaus Volkmarsdorf oder Pfarrhaus Baalsdorf   I   Pfrn. G. Markert

Hallo liebe Jugendliche im Alesiuskirchspiel –
Ihr seid herzlich eingeladen ... 

JG Mölkau

Die JG trifft sich 1­2­mal im Monat jeweils um 18:30 Uhr in 
Mölkau, Baalsdorf oder in der Juliusstraße. 
Nächste Termine: 15.09., 29.09., 06.10. und 10.11.
Im November und Dezember finden Proben fürs Krippen­
spiel statt.

JG Sommerfeld 

Die JG trifft sich 1­2­mal im Monat am Freitag um 19:30 Uhr 
in Sommerfeld. 
Nächste Termine: 09.09., 23.09., 07.10. und 18.11.
Im November und Dezember finden Proben fürs Krippen­
spiel statt. 

JG Liebertwolkwitz

Die JG trifft sich immer am letzten Freitag im Monat  
um 19:30 Uhr in Liebertwolkwitz. 

Nächste Termine: 30.09., 07.10. und 25.11.
Im November und Dezember finden Proben fürs Krippen­
spiel statt.

Krippenspiele in unserer Region 

Wenn Du Lust hast, in einem unserer Krippenspiele mitzu­
machen, dann melde Dich bitte bei mir an.

Viele Informationen laufen innerhalb der Gruppe über 
WhatsApp. Wenn Du magst, wirst Du gerne in diese Grup­
pe mit aufgenommen. Besuch uns mal, nimm Kontakt auf. 
Anmeldungen und weitere Infos bekommst Du jeweils bei 
mir.

Ich freue mich auf euch und bis bald!

JG­Einladung +Infos

Eure Ana

0176/56748962 (WhatsApp)
ana­lilliam.weber@evlks.de
Insta: _el.mundo.de.ana_
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Stadtteilrundgang
Herzliche Einladung zu einem Stadteil­
rundgang mit Historiker Peter Kohl und 
Mitgliedern des Kammerchors Madri­
gio durch Sellerhausen­Stünz mit musi­
kalischem Ausklang (auf einem Stünzer 
Bauernhof) am 07. September. 

Das Angebot folgt inhaltlich der Buch­
ausgabe „Rund um die Emmauskirche 
...“ von Kirchgemeinde und Förderver­
ein. Treff ist 18:00 uhr auf dem Dorf-
platz Stünz. Weitere Informationen 
unter www.foerderverein­emmauskir­
che.de 

Martina Hergt

Der tag des offenen Denkmals als An-
lass, die Kirchentüren weit zu öffnen!

Am Sonntag, den 11. September öff­
net die Emmauskirche von 13:00 bis 
17:00 uhr weit ihre Türen. Ein vielfäl­
tiges Angebot erwartet interessierte 
Besucher:innen:

13:00, 14:00 und 16:00 Uhr jeweils 
eine 20­minütige Kirchenführung, 
15:00 Uhr ein Bildvortrag zum aktu­
ellen Baugeschehen am Baudenkmal 
und 17:00 Uhr  eine Orgelvorführung 
auf der Orgelempore. Den ganzen 
Nachmittag stehen Kaffee und Kuchen 
im Saal bereit. Ein Infostand mit dem 
Verkauf des Stadtteilbuches, einem Ba­
sar mit selbstgemachten Marmeladen, 
einem kunstvollen Kirchenmemory und 
anderen Angeboten lädt ein, mit den 
Mitgliedern des Fördervereins oder der 
Kirchgemeinde ins Gespräch zu kom­
men. Für Kinder wird Zuckerwatte, ein 
Malangebot zu den schönen Kirchen­
fenstern und ein Riesen­3D­Kirchen­
Puzzle der Emmauskirche angeboten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Martina Hergt

Ausflug „Junge Alte“ nach oschatz 
und Jahnishausen

Wir starten am 17. September um 
8:30 uhr in Baalsdorf mit dem Pkw, 
Fahrgemeinschaften werden gebildet. 
Bei der Anmeldung bitte angeben, ob 
Sie freie Plätze im Auto haben oder 
eine Mitfahrgelegenheit brauchen. In 
Oschatz erleben wir einen geführten 
Stadtrundgang, die Besichtigung der 
St.­Aegidien­Kirche, Orgelmusik und 
wer möchte, darf die Türmerwoh­
nung erklimmen. Anschließend haben 
wir Zeit für ein Mittagessen. Danach 
fahren wir zur Lebenstraum­Gemein­
schaft Jahnishausen, werden das Ge­

lände besichtigen und Interessantes 
über deren Konzept hören, gemeinsam 
Kaffee trinken und dazu selbstgeba­
ckenen Kuchen aus der „Schloßküche“ 
genießen. Zu bezahlen sind die Stadt­
führung (4 Euro) in Oschatz, Mittages­
sen a la Carte und Kaffee und Kuchen in 
Jahnishausen. Etwa 17:30 Uhr werden 
wir wieder in Baalsdorf ankommen. 
Ansprechpartner: Angelika Hillert; 
Tel.+Ab: 0341 6513170;  e­mail: ange­
likahillert@t­online.de 
Wir freuen uns auf den gemeinsamen 
Ausflug.

Das Team „Junge Alte, Angelika Hillert“

Gemeindeversammlung 

Liebe Gemeindeglieder in Sellerhau­
sen­Volkmarsdorf,
wir alle wünschen uns eine Kirchge­
meinde, die lebendig und vielfältig ist, 
eine Gemeinde, die sich mit Worten 
des 1. Psalms beschreiben lässt:
D[ie] ist wie ein Baum, gepflanzt an 
Wasserbächen, der seine Frucht bringt 
zu seiner Zeit, und seine Blätter verwel­
ken nicht.     Ps.1,3
Der Psalm besingt eine Kirche, die uns 
Heimat gibt, uns tröstet, wenn wir trau­
rig sind, die uns Raum zu Diskussion 
schenkt, die uns Gottes Reich erahnen 
lässt. Im Rahmen eines Gesprächsgot­
tesdienstes am 18. September, 16 uhr, 
in der Emmauskirche wollen wir bei 
Kaffee, Gebet und Gottes Wort dem 
nachspüren und hören, was Sie sich 
von Ihrer Gemeinde wünschen. Der 
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Baum ist biblisch auch ein Hoffnungs­
bild, wenn es bei Hiob heißt:

Für einen Baum gibt es immer noch 
Hoffnung, selbst wenn man ihn ge­
fällt hat. Aus seinem Stumpf wachsen 
frische Triebe nach. Auch wenn seine 
Wurzeln im Erdreich absterben und der 
Stumpf langsam im Boden vertrock­
net, erwacht er doch zu neuem Leben, 
sobald er Wasser bekommt.       Hiob 
14,7–9

Von diesem lebendigen Wasser, Jesus 
Christus, leben wir und sollen immer 
wieder erfahren, dass Jesus Neuanfän­
ge schenkt.
In der Vorfreude auf Ihr Kommen, grüßt 
Sie herzlich

Ihr Pfr. Christian Wedow

Einladung zum Ehrenamtsempfang 
für die Kirchgemeinden Sellerhausen-
Volkmarsdorf und Paunsdorf

Liebe Gemeinde,
was wäre unsere Gemeinde ohne Ihr 
Engagement, ohne Ihre fleißige Mit­
arbeit, ohne Ihr Mitwirken bei den 
zahlreichen Projekten, ohne Ihre ver­
lässliche, regelmäßige Teilnahme an 
Sitzungen, Proben und Gemeindever­
anstaltungen? Unsere Gemeinde wäre 
leer und leblos. Darum wollen wir als 
hauptamtlich Mitarbeitende DANKE 
sagen und laden Sie am Donnerstag, 
den 22. September, 18 uhr, in den 
Gemeindesaal der Emmauskirche ein. 

Gemeinsam wollen wir einem Konzert 
lauschen, essen und miteinander ins 
Gespräch kommen.
Im Namen der Mitarbeiter:innen grüße 
ich Sie herzlich

Ihr Pfr. Christian Wedow

Erntedank und tauferinnerung

Liebe Gemeinde,
Äpfel und Birnen, Getreide und Kar­
toffeln, Trauben und Kürbisse ­ einmal 
im Jahr finden die reichen Gaben der 
Natur ihren Weg in unsere Kirche. Der 
Altar ist prächtig und farbenfroh ge­
schmückt, die Menschen bringen Obst, 
Gemüse und so manch Überraschung 
in die Kirche ­ im vergangenen Jahr hat 
so auch ein Einhorn einen würdigen 
Platz gefunden. Der Erntedanktag soll 
das Wunder der göttlichen Schöpfung 
wieder ins Bewusstsein rufen und da­
ran erinnern, dass wir letztlich alles 
aus seiner Hand empfangen haben. 
Seid also herzlich am 25. September, 
10:30 uhr, in die Emmauskirche zum 
Gottesdienst eingeladen, in dem wir 
uns auch unserer Taufe erinnern wol­
len, mit der wir in die Gemeinschaft 
des dreieinigen Gottes aufgenommen 
wurden. Jede und jeder, unabhängig 
des eigenen Taufdatums ist eingeladen, 
sich im Altarraum segnen zu lassen und 
dabei zu spüren, welch freimachende 
Kraft von Jesus ausgeht.
Damit die Kirche wieder festlich ge­
schmückt werden kann, ist die Emmaus­
kirche am Freitag, dem 23. September 

2022 in der Zeit von 17:00 bis 18:00 
Uhr für die Annahme der Erntegaben 
geöffnet.
Nach dem Gottesdienst werden die 
Erntegaben wie in den letzten Jahren 
der Leipziger Oase, einer Einrichtung 
der Diakonie für Wohnungslose, ge­
spendet.

Pfr. Christian Wedow

Einladung zum Speisung der 5000-
Gottesdienst

Liebe Gemeinde,
gemeinsam essen, dabei singen und 
auf Gottes Wort hören, das tut einfach 
gut! Bestimmt denken Sie sofort an 
Gründonnerstag und denken zurecht, 
dass die Ankündigung dafür doch viel 
zu früh käme. Und, Sie haben natür­
lich recht! Einladen möchte ich Sie 
aber dennoch herzlich zu einem Got­
tesdienst, in welchem wir gemeinsam 
essen, singen und auf Gottes Wort hö­
ren. Diesen feiern wir am 6. November, 
11.30 uhr, in unserem Gemeindehaus 
in Volkmarsdorf.
Im Zentrum dieses Gottesdienstes 
steht die Speisung der Fünftausend. 
Auch Jesus wird damals nicht gewusst 
haben, wie viele Menschen dabei sein 
würden ­ er sah sich dann einer gewal­
tigen Schar gegenüber. Das Wunder­
bare aber war, dass in dieser Gemein­
schaft wenige Fische und Brote für alle 
gereicht haben.
Auch wir wollen uns überraschen 
lassen, wie viele sich von Ihnen zur 
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Mittagszeit zu diesem Gottesdienst 
aufmachen werden, schon jetzt aber 
weiß ich, dass es heißen wird: Alle 
wurden satt (Mk 6, 41­42).
Im Namen des Vorbereitungsteams 
grüße ich Sie herzlich

Ihr Pfr. Christian Wedow

Gemeinsam lebendig im Advent 2022 

Der lebendige Advent soll auch dieses 
Jahr bei uns in Baalsdorf­Mölkau statt­
finden. 
Wahrscheinlich wieder anders als ge­
wöhnlich ­ aber das ist der Weihnachts­
geschichte ja nicht fremd…
Die Adventsabende finden im Garten, 
im Hof oder vor den Fenstern und Tü­
ren von verschiedenen Gastgebern 
jeweils um 18:00 Uhr statt. Es ist ein 
Advent, der uns in den Himmel blicken 
lässt. Alle sind herzlich eingeladen.
Wer sich gerne als Gastgeber oder 
Abendgestalter beteiligen möchte,  
gebe mir zur Planung bitte bis zum 
6.11.2022 Bescheid. 
Tel.: 0176­23732305, 
E­Mail: andreastoebe@web.de
Die Termine erscheinen dann per Einle­
ger im nächsten Kirchspielblatt und auf 
der Homepage.

Andrea Stöbe

Gastgeber für unseren Lebendigen 
Adventskalender gesucht!

Wie wichtig ist es doch für uns Men­
schen, einander zu begegnen. Das ist 
uns in den vergangenen Monaten ganz 
bewusst geworden.

Darum soll es auch in diesem Jahr den 
Lebendigen Advent wieder geben!
Da wir noch nicht die Regelungen im 
Winter voraussagen können, bitten wir 
alle Türchenöffner, sich Anfang Okto­
ber auf der Homepage www.kirchspiel­
leipzig.de zu informieren oder sich bei 
uns schon jetzt per Email zu melden. 
Dann erhalten Sie zu gegebener Zeit 
die aktuelle Planung direkt nach Hau­
se.
Der Bürgerverein und die Kirchge­
meinde in Sellerhausen­Volkmarsdorf 
wollen auch in diesem Jahr Familien, 
einzelne Personen, Kreise, Instituti­
onen oder Vereine ermutigen, sich zu 
melden, ein Türchen des Kalenders mit 
alt Bewährtem oder neuen Impulsen 
zu füllen und somit den Stadtteil in der 
besinnlichen Jahreszeit näher zusam­
menzubringen. Wir freuen uns auf Ihre 
Rückmeldungen.

Ihre Anne-Kristin Kupke
(Tel.: 0341/25659927, a.e.kupke@gmx.de)

unser Adventskalender -  
Bitte weitersagen!

Im letzten Jahr ist unser wunderschöner 
Adventskalender mit allen Kirchen des 
Kirchspiels erschienen. Wir freuen 
uns über die positive Resonanz und 
möchten Ihnen auch in diesem Jahr 
dieses Projekt ans Herz legen. Schöne 
Außenaufnahmen unserer Kirchen 
in Baalsdorf, Mölkau, Paunsdorf und 
Sellerhausen, aber auch anregende 
Detailansichten der Innengestaltung 
laden mit meditativen (geistlichen und 

weltlichen) Texten zu einem Weg durch 
den Advent bis zum Weihnachtsfest 
ein. Erhältlich ist der Adventskalender 
bei allen Mitarbeitenden, auf den 
Büchertischen, in den Pfarrbüros (auch 
Bestellung per Mail) sowie über die 
Website des Fördervereins 
www.foerderverein­emmauskirche.de.

Erzählen Sie davon weiter! Wir freuen 
uns über eine freiwillige Spende (5,00 
EUR Herstellungskosten). Gern können 
die Kalender aber auch kostenfrei mit­
genommen und bei diakonischen Be­
suchen in der Kirchgemeinde und da­
rüber hinaus verwendet werden. Die 
öffnungszeiten unserer Pfarrbüros fin­
den Sie auf der Umschlagseite unseres 
Kirchspielblattes.

Martina Hergt

2�
V E R S C H I E d E N E S



„ureinwohner“ auf dem Mölkauer 
Kirchturm
Seit einigen Wochen schmückt sich 
unsere Baalsdorfer Kirche mit einer 
Plakette des NABU: „Lebensraum 
Kirchturm“. Angebracht wurde sie, weil 
die Kirchgemeinde hier Wohnmöglich­
keiten für Falken geschaffen hat. Seither 
sieht man einen der Greifvögel immer 
wieder in der Nähe des Einflugloches 
sitzen. Gebrütet haben sie allerdings 
noch nicht.

Eben geschlüpft. Falkenküken im Mölkauer 
Kirchturm. Foto: Michael Weicker

Anders in der Mölkauer Kirche. Meh­
rere junge Turmfalken hockten auch 
dieses Jahr im Nest. „Schon vor über 
20 Jahren wurden hier Brutmöglich­
keiten eingerichtet“, sagt Michael Wei­
cker. Seither fliegen die Vögel durch die 
öffnungen neben der Turmuhr ein und 
aus. Ob es jedes Jahr dieselben sind? 

Falken sind ortstreu, weil sie aber nicht 
beringt werden, lässt sich das nicht mit 
Gewissheit sagen. Jedenfalls waren sie 
da, schon bevor der NABU seine Plaket­
ten verliehen hat. „Unsere Falken sind 
gewissermaßen Ureinwohner hier“, 
meint Michael Weicker.
Gebaut hat den Nistkasten Daniel Hil­
lert. „Ich war damals in der Jungen Ge­
meinde. Manchmal wurde auch über 
Naturschutzthemen gesprochen. Da 
habe ich ­ nach Rücksprache mit einem 
NABU­Mitarbeiter ­ einfach etwas ge­
baut.“ Wann genau das war, kann auch 
er nicht mehr sagen. 
Nicht nur Falken fühlen sich in unserem 
Gotteshaus wohl. Auch Eichelhäher 
haben sich eingerichtet: Auf der linken 
Laterne neben dem Haupteingang ha­
ben sie ihr Nest gebaut, gut geschützt 
vor der Witterung. 

Gut getarnt. Ein Eichelhähernest auf der La­
terne. Foto: Johannes Markert

Übrigens: Falken werden auch in der 
Bibel erwähnt. Vom Falken heißt es im 
dritten, dann noch einmal im fünften 

Buch Mose, dass ein frommer Jude ihn 
nicht essen soll. Er gehört damit zu ei­
ner ganzen Vogelschar, die in einem jü­
dischen Kochtopf nichts zu suchen hat.
Wir jedenfalls freuen uns, dass wir ei­
nen kleinen Beitrag leisten können zur 
Bewahrung der Schöpfung. Und dass 
es Falke und Eichelhäher offensichtlich 
gefällt in unserer Mölkauer Kirche. 

Johannes Markert

Auf der verlängerten zielgeraden ... 
Die Sanierung der Außenhaut der 
Emmauskirche

Im letzten Artikel zur Außenhautsanie­
rung unserer Emmauskirche hatten wir 
das Fallen der Gerüste bis zum Sommer 
2022 angekündigt. Wie sich heraus­
stellte, war diese Prognose zu opti­
mistisch gedacht. Durch weitere uner­
wartete Aufgaben bei der Sanierung, 
pandemiebedingte Verzögerungen, 
aber auch Lieferschwierigkeiten bei der 
Materialbeschaffung (z.B. fehlen noch 
immer die Motoren für die Uhr­Elektri­
fizierung) können Termine nicht einge­
halten werden. Dadurch gerät der gan­
ze Bauablaufplan durcheinander.
Aber die Gerüste werden abgebaut. 
Im August stehen große Teilbereiche 
des Kirchenschiffs vor ihrer Abnah­
me. Die großen bleiverglasten Fenster 
an den Seitenemporen und in den 
Treppenhäusern haben inzwischen 
eine Schutzverglasung erhalten. Dann 
kann auch in diesen Bereichen das 
Gerüst abgebaut werden. Die eigent­
lichen Bleiglasfenster werden nach 
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ihrer Restaurierung dann von innen 
wieder eingebaut. Auch die massiven 
Stahlträger des Turmgerüstes können 
im August abgebaut werden. Und die 
Handwerker arbeiten sich weiter nach 
unten. Die Ausmalung des nördlichen 
Treppenhauses und der Eingangshal­
le steht kurz vor der Vollendung. Die 
Beendigung des Bauprojekts bis zum 
Ende dieses Jahres steht nach wie vor 
auf der Agenda. Wir wünschen uns da­
für Gottes Segen.

Rainer Wohlfarth 

Rückblick und Einladung 
Kirche Kunterbunt

In den vergangenen 3 Monaten haben 
wir 3x Kirche Kunterbunt in Zuckelhau­
sen erlebt. War das ein Gewimmel in 
der Kirche und unter den Bäumen auf 
der Wiese!

2 Gemeindepädagoginnen und  
22 Ehrenamtliche aus Liebertwolkwitz, 
Holzhausen, Mölkau und Sellerhau­
sen haben zusammen geplant, organi­

siert, verteilt und realisiert, damit die  
3 Themen gut gelingen konnten: 
„Willkommen“ im Mai, 
„Pfingsten ­ Feuer und Flamme“ im Juni 
und “Schöpfung ­ Wasser“ im Juli
Die Gottesdienste zwischen den Krea­
tiv­ und Essenszeiten waren die Ruhe­
punkte des Vormittags. Mit Musik, Lie­
dern, Geschichten und Gebeten haben 
sie sich am Thema orientiert und zur 
Vertiefung beigetragen.
Insgesamt nahmen über 170 kleine 
und große Menschen an den 3 Sonn­
tagen teil. Es wurden 240 Brötchen 
und 320 Würstchen gegessen. Ein rie­
siger Topf mit Kartoffelsuppe stand an 
allen 3 Sonntagen bereit. Es wurde 
geschmückt, gebastelt, experimen­

tiert, gepustet, geklopft, gestempelt, 
gespritzt, gerätselt, gestaunt, ge­
schrieben, gedichtet, Post verschickt, 
gelauscht, gehämmert, fotografiert, 
gespielt, gesungen, gebetet, gegessen, 

getrunken … und aufgeräumt.
An den 3 Sonntagen gab es 3x verschie­
denes Wetter. So konnten alle Mög­
lichkeiten getestet werden, wie Kirche 
Kunterbunt bei „normalem“ Wetter, 
bei Hitze und bei Regenwetter läuft. 
An dieser Stelle sei allen Ehrenamt­
lichen ein ganz großes Dankeschön 
gesagt für alle Ideen und alles Engage­
ment.
Es geht weiter. Wir laden ein für den 
9. Oktober und für den 27. Novem­
ber – den 1. Advent. Und wieder ab 
10 Uhr bis 13 Uhr in Zuckelhausen.
Wir freuen uns auf Sie und euch Kinder 
und alle, die mitkommen.

Das Kirche Kunterbunt-Team

Abendmahl in der Konfirmandenzeit

In unserem Kirchspiel gibt es 
verschiedene Traditionen, ab wann 
Kinder bzw. Jugendliche Abendmahl 
empfangen. Der Kirchenvorstand hat  

  Fotos: Dorothea Kiffner, 2022
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auf Vorschlag von Pfrn. Grit 
Markert und Pfr. Samuel Weber 
beschlossen, zukünftig am Anfang 
der Konfirmandenzeit das Thema 
Abendmahl zu besprechen und dieses 
ab diesem Zeitpunkt dann auch 
miteinander zu feiern. Damit sind alle 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
auch im Gemeindegottesdienst in 
allen Gemeinden eingeladen, das 
Abendmahl zu empfangen.

Pfr. Samuel Weber

Neue Schaukästen im Stadtteil Seller-
hausen-Stünz und Sitzkissen für die 
orgelempore der Emmauskirche

Vielleicht haben Sie es schon entdeckt? 
Im September wurden vor dem REWE­
Markt (Leonhard­Frank­Straße) und vor 
unserer Kindertagesstätte (Altes Dorf 
Sellerhausen zwei neue Schaukästen 
aufgestellt. Ein weiterer soll noch am 
Dorfplatz Stünz folgen. Wir freuen uns, 

an diesen zentralen Punkten über un­
ser Kirchgemeindeleben informieren 
zu können.
Förderverein und Kirchgemeinde ha­
ben Kosten und Aufstellung gemein­
sam gemeistert.
Im Oktober werden Besucher:innen 
auch auf den zwei ersten Bänken der 
Orgelempore in der Emmauskirche 
komfortable Sitzbankpolster vorfinden. 
Das Projekt wurde durch den Förder­
verein Denkmal Emmauskirche Leipzig 
e.V. finanziert und umgesetzt.

Martina Hergt

Mitwirkende gesucht!

Dies ist der Tag, den der Herr gemacht 
hat; lasst uns freuen und fröhlich an 
ihm sein.  Psalm 118,24
Jeder Geburtstag ist ein besonderer 
Tag. Wir halten inne und werden uns 
wieder neu bewusst: Das Leben hat 
seine Höhen und Tiefen, seine hellen 

und dunklen Tage. Wer aber mit dem 
Herzen schaut, wird selbst in mancher 
Betrübnis immer auch glückliche Au­
genblicke wahrnehmen.
Der Diakonische Besuchsdienst der 
Emmauskirche möchte zu solch glück­
lichen Momenten beitragen. Ab dem 
80. Lebensjahr überbringen wir un­
seren Gemeindegliedern einen Se­
genswunsch. Dies ist mittels eines 
persönlichen Besuches oder eines Kar­
tengrußes möglich. Dabei kommt es oft 
zu interessanten Gesprächen und äl­
tere Gemeindeglieder haben die Mög­
lichkeit, mit der Gemeinde in Kontakt 
zu bleiben.
Für diese dankbare Aufgabe sucht un­
ser Team Ihre Unterstützung. Vielleicht 
konnte ich Ihre Neugier wecken und 
Sie möchten sich genauer informieren? 
Gerne können Sie mich anrufen und ich 
beantworte Ihre Fragen.
Tel. 0341/2219672 (mit AB)

Astrid Schneider
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Wem Singen 
Spaß macht, 
der kann ab 
der 7. Klasse 
gerne zum Ju­
gendchor in die 
Emmauskirche 
kommen. Mon­
tags um 18:00 
Uhr trifft sich 
eine muntere 
Runde aus ca. 
15­20 Jugend­
lichen zum ge­

meinsamen Chorsingen. Aber nicht nur 
stupides Noten­Absingen findet hier 
statt: Chor­Impro, die eigene Stimme 

entdecken (z.B. Obertongesang), Chor­
gemeinschaft erleben, Chorfahrten, 
kleinere und größere Projekte… Ein 
toller Höhepunkt ist die Teilnahme an 
den Leipziger Jugendchortagen, wo 
über 50 Jugendliche gemeinsam musi­
zieren. Dieses Jahr beteiligt sich der Ju­
gendchor auf eigenen Wunsch an der 
Aufführung des Weihnachtsoratoriums 
von Bach am 2. Advent in der Emmaus­
kirche. Wer Lust auf gemeinschaftliches 
Singen mit Gleichaltrigen hat, meldet 
sich einfach bei Konrad Pippel (konrad.
pippel@web.de; 0341­59405732) oder 
kommt zum Schnuppern mal montags 
vorbei…

Konrad Pippel

Hallo liebe Kinder, 

im November feiern wir Martinstag. 
Wer von euch weiß, wann genau dieser 
gefeiert wird? 
Na klar! Am 11. November! 
Eine Frage: Bist Du vielleicht ein Exper­
te des Heiligen Martin? Um das heraus­
zufinden, habe ich ein kleines Quiz für 
Dich vorbereitet.

Viel Spaß! 

In welchem Land ist Martin geboren?
Deutschland
Kuba
Ungarn

a)
b)
c)

Wie geht der Text des folgenden 
Martinsliedes: „Ich geh mit meiner 
Laterne...“

„...und von oben leuchtet der 
Mond“
„...und meine Laterne mit mir“
„...Guantanamera Guajira Guanta­
namera“

Bevor Martin Bischof wurde, übte er 
einen anderen Beruf aus. Welcher war 
das?

Soldat
Pfarrer
Informatiker

a)

b)
c)

a)
b)
c)

In der Nacht, nachdem er dem Bettler 
geholfen hat, erschien Martin jemand 
im Traum. Wer war das?

Manuel Neuer 
Der Engel Gabriel
Jesus Christus

Am 11. November feiern wir Martins­
tag. Warum an diesem Tag?

Martin hatte an diesem Tag Ge­
burtstag. 
An diesem Tag ist der internationa­
le Tag des Teilens.
An diesem Tag ist er gestorben.

Ich wünsche euch einen schönen 
Martinstag. Alle Informationen, wo ihr 
diesen feiern könnt, findet ihr auf den 
Seiten 19 und 22. Liebe Grüße

Eure Ana Weber

a)
b)
c)

a)

b)

c)

Die kreative Kinderseite

Was macht eigentlich...
... DER JuGENDCHoR
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Leipziger Jugendchortag im Juni 2022 Foto: Giselher Hoyer



FÜR FRIEDHöFE
Kirchgemeinden Baalsdorf-Mölkau und Paunsdorf 
IBAN DE78 8605 5592 1172 1000 51
Kontoinhaberin: Ev.­Luth. Kirchgemeinde Paunsdorf 
Sparkasse Leipzig (BIC: WELADE8LXXX)

Dr. Christian Wedow (Pfarramtsleiter)
0176 / 97 72 41 83
Christian.Wedow@evlks.de

Samuel Weber
0157 / 58 18 10 10 
samuel.weber@evlks.de

Johannes Markert
0341 / 65 23 831 oder mobil 0170 / 61 39 628
johannes.markert@evlks.de

Grit Markert
0341 / 65 23 831 oder mobil 0160 / 31 15 006
grit.markert@evlks.de

Konrad Pippel
0341 / 59 40 57 32 
konrad.pippel@web.de

Michael Kreibich
0152 / 08 50 52 72 
michael.kreibich@alesius.de

PFARRER IM KIRCHSPIEL

KIRCHENMuSIKER 

GEMEINDEPäDAGoGINNEN

„KINDERINSEL EMMAuS“  
Ev.­Luth. intergenerative Kindertagesstätte
Zum Kleingartenpark 15, 04318 Leipzig
Telefon: 0341 / 23 27 517
kinderinsel@alesius.de
Leiterin: Andrea Ziesmer
Sprechzeit: dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr

Kindergarten Paunsdorf „KINDERARCHE“
Diakonisches Werk – Innere Mission Leipzig e.V.
Goldsternstr. 21a, 04329 Leipzig
Telefon: 0341 / 25 192 72
kita­kinderarche@diakonie­leipzig.de
Leiterin: Annett Wüstneck

KINDERtAGESStättEN

Altenpflegeheim EMMAUS 
Zum Kleingartenpark 28, 04318 Leipzig
Telefon: 0341 / 33 981 00

ALtENPFLEGEHEIM

Telefon: 0800 111 0 111, 0800 111 0 222
tELEFoNSEELSoRGE

FÖRDERVEREIN DENKMAL EMMAuSKIRCHE LEIPzIG E.V.
Wurzner Str. 160, 04318 Leipzig
Telefon: 0341 / 23 15 96 93 bzw. 0341 / 23 15 96 94 (Führungen)
foerderverein@emmauskirche­leipzig.de
www.foerderverein­emmauskirche.de
KD­Bank (Bank für Kirche und Diakonie)
IBAN: DE29 3506 0190 1600 0260 26
BIC: GENODED1DKD

Kirchgemeinden Baalsdorf-Mölkau und Paunsdorf 
IBAN: DE33 8605 5592 1158 7000 20
Ev.­Luth. Kirchgemeinde Baalsdorf­Mölkau 
Sparkasse Leipzig (BIC: WELADE8LXXX)

Kirchgemeinde Sellerhausen-Volkmarsdorf 
IBAN: DE26 8605 5592 1100 7011 30
Ev.­Luth. Kirchgemeinde Sellerhausen Volkmarsdorf
Sparkasse Leipzig (BIC: WELADE8LXXX)

Dorothea Kiffner 
0172 / 70 97 472
dorothea.kiffner@alesius.de

Ana Lilliam Weber
0176 / 56 74 89 62
Ana­Lilliam.Weber@evlks.de

Luise Kind
0163 / 92 95 556
luise.kind@evlks.de

BANKVERBINdUNGEN FÜR KIRCHGELD UND SPENDEN
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KIRCHGEMEINDEVERWALtuNG FRIEDHoFSVERWALtuNG
ANtJE KüStER
LEItuNG KIRCHGEMEINDEVERWALtuNG
antje.kuester@alesius.de
Riesaer Straße 31
04328 Leipzig
0341 / 24 250 – 751

MICHAEL JuRICH
LEItuNG FRIEDHoFSVERWALtuNG
michael.jurich@alesius.de
0341 / 24 250 ­ 757

MICHAELA FLACH
KIRCHGEMEINDEVERWALtuNG
Bereich Holzhausen, Liebertwolkwitz und Engelsdorf­Sommerfeld­
Hirschfeld
Michaela.Flach@alesius.de
0341 / 24 250 – 753

ANEttE FERK
FRIEDHoFSVERWALtuNG
Bereich Baalsdorf­Mölkau, Engelsdorf­Sommerfeld­Hirschfeld und 
Paunsdorf
anette.ferk@alesius.de
0341 / 24 250 – 756

CHRIStINE tHoMAS
KIRCHGEMEINDEVERWALtuNG
Bereich Baalsdorf­Mölkau und Paunsdorf
christine.thomas@alesius.de
0341 / 24 250 – 752

RAMoNA GRoSSE
FRIEDHoFSVERWALtuNG
Bereich Holzhausen und Liebertwolkwitz
ramona.grosse@alesius.de
034297 / 24 250 – 755

DR. JüRGEN SCHRoECKH
KItA- uND KIRCHGEMEINDEVERWALtuNG
Bereich Sellerhausen­Volkmarsdorf
juergen.schroeckh@alesius.de
0341 / 24 250 – 754

WoLFGANG HäHNEL
FRIEDHoFSMItARBEItER
Bereich Baalsdorf­Mölkau
wolfgang.haehnel@alesius.de
0176 / 97 72 07 66

GRItt SüSS
FRIEDHoFSMItARBEItERIN
Paunsdorf
gritt.suess@alesius.de
01590 / 68 17 285

ÖFFNuNGSzEItEN ÖFFNuNGSzEItEN
Pfarrbüro Baalsdorf 
Baalsdorfer Anger 10 

mittwochs, 13:00 – 15:00 Uhr Pfarrbüro Liebertwolkwitz
Kirchstraße 3 

montags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Liebertwolkwitz
Kirchstraße 3 

dienstags, 16:00 – 18:00 Uhr
freitags, 11:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro Sommerfeld
Arnoldplatz 28 

montags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Sellerhausen
Wurzner Straße 160 

dienstags, 09:00 – 12:00 Uhr Pfarrbüro Holzhausen
Händelstraße 2 A

dienstags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Holzhausen
Händelstraße 2 A 

mittwochs, 12:00 – 15:00 Uhr Pfarrbüro Baalsdorf 
Baalsdorfer Anger 10 

donnerstags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarrbüro Sommerfeld
Arnoldplatz 28 

donnerstags, 12:00 – 15:00 Uhr Pfarramt Paunsdorf 
Riesaer Straße 31 

dienstags, 13:00 – 15:00 Uhr

Pfarramt Paunsdorf 
Riesaer Straße 31  

dienstags, 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags, 13:00 – 15:00 Uhr

www.kirchspiel-leipzig.de
www.alesius.de


